
Naturschutzgebiet „Wannersbruch“ 

 

Schutzgebiet seit  1999 
Flächengröße 43,44 ha  
Lage  südwestlich von Lanzenhain (Stadt Herbstein) 
  
Der „Wannersbruch“ ist ein bewaldetes Gebiet gelegen im Hohen Vogelsberg auf einer Höhe von bis zu 670 Me-
tern und erstreckt sich entlang des naturnahen Bachlaufs „Alte Hasel“. Der besondere Charakter und die Lebens-
raumtypen des Naturschutzgebiets sind geprägt von den zahlreichen, über das Gebiet verstreuten Quellaustritten. 
So spiegelt sich der starke Wassereinfluss in der Ausbildung seltener Feucht- und Sumpfwaldgesellschaften mit 
bestandsbildenden Schwarzerlen und Birken sowie einer feuchtigkeitsliebenden, artenreichen Krautschicht wieder. 
Abseits der Sumpfstandorte und der Bachaue gedeihen naturnahe Buchenwälder und seltene Buchen-Bergahorn-
Mischwälder, mit teils anspruchsvollem Unterwuchs aus Seidelbast, Türkenbund Lilien und Zwiebel-Zahnwurz. 
Nördlich wird der Wannersbruch von artenreichen, mageren und wechselfeuchten Wiesen wertvoll ergänzt. Von 
besonderer Bedeutung ist die Verknüpfung der verschiedenen Biotope für die Tierwelt. Die abwechslungs- und 
strukturreichen Lebensräume beherbergen zahlreiche, teils bedrohte Tierarten. Besonders artenreich fallen die 
Insektenlebensgemeinschaften auf.  
 
Seltene Pflanzenarten Geflecktes und Breitblättriges Knabenkraut, Arnika, , Märzenbecher, Türkenbund Lilie, 

Berg-Waldhyazinthe, Trollblume, Sumpf-Blutauge, Sumpf-Weidenröschen, Weichhaa-
riger Pippau, Purpur Reitgras, Grau-, Blasen- und Rispen-Segge 
 

Seltene Tierarten Kolkrabe, Sperber und Hohltaube, Wasserfrosch, Berg- und Teichmolch, Kleiner 
Ampferfeuerfalter, Mädesüß- und Randring-Perlmutterfalter, Gefleckte Heidelibelle 
und Blauflügel-Prachtlibelle 
 

Pflegemaßnahmen Die wertvollen Wälder des „Wannersbruchs“ sollen sich auch zukünftig naturnah ent-
wickeln.  
 

Auch Sie können zum Schutz dieser besonderen Lebensräume und deren seltenen Pflanzen beitragen!  

Wir bitten Sie im Naturschutzgebiet keine Pflanzen zu pflücken oder gar auszugraben! Die Kultivierung entnomme-
ner Pflanzen im eigenen Garten gelingt nicht, da diese an die extrem spezifischen Standortbedingungen ihres Le-
bensraumes angepasst sind, welche im eigenen Garten nicht nachzubilden sind.  
 
 Dieses Naturschutzgebiet ist Teil des europäischen Schutzgebietsnetzes Natura 2000! FFH-Gebiet Hoher 

Vogelsberg (5421-302), Vogelschutzgebiet Vogelsberg (5421-401).  
Nähere Informationen zu Natura 2000 Gebieten erhalten Sie folgendem Link. 

 


